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Tritte ezec. Feilbietung.
Vom l. l. BezirkSgelichte Ncifniz wild

bekannt gemacht:
6s sricn die mit Bescheid vom 5. De-

cember 1^71. Z. 5?<)9, auf ten 9 Februar
und 12, Niär; l872 angeordnel̂ n erste
und zwcilc Fcilbietung rcr dem Peter
<V>lc von Globclj gct>örigcn Ncalüät Urb.-
Nr. 1006,1 und U 'b .N l . 1043^6 Grund
buch Hclrschaft Ncifniz für abgehalten
erklärt, und cs hat lediglich bei der mit
obigem Bcscheidc auf len

10. A p r i l 1 8 7 2

angeordneten drillen Feilbictungstagsaz-
zung sein Vellileiben.

K. l. Bezirksgericht Ntifniz. am 17len
Februar 1872.

(641—1) Nr. 7063.

Tritte erec. Feilbietung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Tfchc'nembl

wild bctannt aemacht, d^ß übcr Ansüchkn
der Flan Execut!0!'sführcr>n Josefa Brcs>
nit in P.ttlU die mit Bcscheidc vom 8tcn
Jul i 1871. Z. 375)1. bcwill'gtc und auf
dcn 20. December 1871 und 19 Jänner
1872 anforderten erste und zweite cxcc.
Fcilbictung der dcm Exccuttn Johann
Scdwei^er ans Tscbrrncmdl gchcui -en, im
Olllnddlich- !iä sladtqilt Tsch>.r!'rllN'l sud
Cuir. N-. 210, 213. 217. 1!8 und 226
vollommeodcn, gerichtlich auf 1651 ft
bcwcrihctcn Ncal'talcl wegl» -aus dnn
Urtheile vom 14. Iänncr 1870, Zchl
254. schnldigcn 7 fl. 70 lr. o. 8. c. mil
dcm 3^i<Vt.', als abgethan eillärl wurden,
d^ß cs bei der auf tun

5. A p r i l 1 -^72.

fiüh 10 Uhr, i" dcr Gc<ichlslanzl(i an-
bcrliumlln drillen sflC. Vc,llußcnn.l obgc-
dcichler R<al>talcn mit dcm vorigen An-
hanac slin Vcldlcidcn hat.

K, k. Bc;i<l>»a«llcht Tsck^i'.cmbl, am
17. Dcccmrer 1871.

(616—1) Nr. 481.

Rcassulllil uttlj dritter exec
Feildittullli.

Vom t. k. Bezllt.'gclichle Egg wird
hiemit belannl gemocht, d^ß üder Ansn-
chcn der k. k. Flnanzprocuratur für iirain,
in Vcltlelung des hohcll Acrais und
Orundcnilast^ngefondtc', die mil Bcsch.idc
vom 27. September I 8 7 l , Z. 3766,
sislilte dritte cxecullve Feilbictung der dein
Joscf Zolman uon S l . T.inalaö gehö»
rigcn, lm Gnndbuchc Müi>kcl>dorf Mz;.
123, Uib.-)ir. 113 vuitomtNcndcsl, ge-
richtlich nuf 751 f l . 73 lr. ö. W. be-
werl^cten Realität wcgcn fchuldiqen 72 fl.
73 tr rcspccliv dco Ncslcö »m RcassulNi-
rungswcgc auf d-.n

19. A p r i l 1 8 7 2 ,

Bormittags 9 Uhr, mit dcm fiühernAn-
han^c angcortnet wurdc.

K. t. Bczulsgcrichl Egg, am Ilen
Februar 1872.

(640—1) Nr 491.

Erccutive

Vom t. l. Vcziltsgelichte Tschcrueml
wird staunt gemacht:

ES fei übcr A suchen tcs M'chacl
Slcfanz von Mltterradenz die cfccut've
Feilbictunc! der dcm Michael Gael ic von
ton gehör,gcn, grrichtlich anf 480 fi. gc«
s^ützltn, ,m (^rundduchc ää H.ilscl' f>
Pouunl" üud l o w . I l l , Fol. «1 vortum-
m<noin R^lnat vlN?,U>act und hiczu drei
««ilbi»!lu!'^.Ta^fl,tzun«en, und zŵ >r die
«ste auf tn>

3. A p r i l ,
die zwe,le auf den

3. M a i
und dic drille auf den

7. J u n i 1 8 7 2 ,

jedesmal Vo,mit las um 1(1 Uhr, in der
Gciictislanzlci mil dcm Anhange >̂ ngc-
ordn^l worden, daß dic PfaudreaUläten bei

der ersten und zweiten Feilbietnng nur um
oder übcr dcn Schähun^öwcrih, bei der
dlittcn aber auch unter demscllicn hintan^
gegeben werden.

^ie ^icllatiol.ebediügnissc, wornach
inebefondcrc jtdcr iücitaut vor gcm^chtcm
Aübotc cin lOperc, V ĉ><um zu Handen
der Licitations-Eommisslon zu crllgen hat,
sowic daS SchätzllNgSplololc>ll und der
OruüdbuchS-Exiract lölUlcil in oer dicö
gerichtlichen Ne,!isl!alur eit!gcs>,hcil werden.

K. t. Gezulsgcrich! Tschernembl, am
25. Jänner 1872.

^591—1) Nr. 467^

Crecutine

Rcalitälelt-Vnsteigeruug.
Vom t. l. Äezirkilgerichtc Neifniz wird

bekannt gemacht:
Es fei üdcr Ansuchen des Ioscf Aiko

von Niedcrdolf die excc. Vcrslcigerul'^ der
dcm FranzOoisc von doit gehörigen, gericht-
lich auf 213^ ft. glfchätzlcn, im (Äiund
buchc dc> Herrfchuft N ' in i^ 8ud Uit,.-
')ir. 400 oultommcn^n Realität bcwiUi«
gct uno hie^u drei Fcilliieluligo Tagsaz«
zungen, und zwar die Mie auf den

1 5 . A p r i l ,
die zweite auf den

13. M a i
und dic dritte auf dcn

17. J u n i 1 8 7 2 ,

jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr, in
der (»«.l^tol^nzlci mit dem Anhange an»,e-
oldnct woroen, daß die Pf>n,d!cal!tät bei
dcr crfteli und zweiten Feillnelung nur um
ode: über dcn Lchä<zun^su>cilh. lni lcr
drillen aber auch murr demjl.lo>.i! hinthu
gegeben wcldcn wird.

Dic ^lcitcliol'0bcdingnisse, worn^ch
inebcfondcrc jrder ^icitant vor gclnachtcm
Anbote ein lOpcrc V^^il.m zu Handcn
der ^icilatlonS'Eomimssion zu c<l^ci! l),u,
so wie das Schätzungs PrototoU und der
Otnndl'Uchscztlacl tonnen in der dics^c-
richtlichen Regisl-utur eingesehen werten.

K. t. iUcziikSgclicht Relfniz, am 29ten
Iänl i l r 1872.

( 4 1 9 - 1 ) N ^ 7073.

Erecutivc
Realitätm-^jel steigcrullg.

Vom l. l. B^zirlsgellchtc Glütscld
wird bekannt gemacht:

Eö sci über Aüsuchcn ocr k. t. Finanzpro-
curatur ^a-uach die lfcculivc Vcisicigilung
dcr der Elisabeth Andlujna von Olle gc«
hörigen, gerichtlich ai.f 1924 ft. geschül)-
t^n Rculiläl sammt An- und Zngchör, äud
U>b.-)l'r. 147 im Olumbuche des (Äutcs
Ncllstcll^, benulliget und hiezu drei Fcil-
blttunuS-Tagf(ltzl!Ngen, und zwar die elfte
anf den

2 6. A p r i l ,

die zwcite a>if dcn
28. M a i

nnd die dritte auf den
2 8. J u n i 1 8 7 2 ,

jedesmal Vormittags uon 9 bis 12 Uhr,
in der AmlStanzlei hiergerichlS mit dcm
Anhangea»gcoromt worden, daß die Pfand«
rcalllül rci der er!Nll und zweit,n Fcilblc-
lnng nur um oder uoer den Schäl^ün.,s-
werth, bcl dcr drillen aber auch unter l)e,l,-
ftlben rjlnt^ngeg^cn weldcn wiro.

Die Vicitalwnededln^nifsl', wou>ach
insbesondere jeder Vlc»lant vor gcmachllni
Anbote ein 10pric. Vadlum zu Handen
der Licitation? Euinnussion zu trlcgln hat,
so wie daS Schatzun^Sliiolololi und dcr
Olnndduchse^lract .lolixcn >n der dlcege-
rlchiüchlü Nr.islicllln eln^ '̂<ven werden.

K t. Blzillsglricht (^urlield, an,
30 November 1X71.

^542-1 ) Nr. 4 l 56.

Excclitive Feilbittuug.
Von dcm t. t B.zills^eiichte Obcr-

laibach wnd hiemit bltannt gemach,:
Es jei über tws Ansuchen des Herin

Dr. Franz Suppantichilsch von VaidaH, Eu-
ratur dcr mdlj. Anna Nuß. Univc'faklMn
nach Vlaria Koprivc, gcgen Franz Sorc

von Mitlerdorf wcgen aus dem geiicht-
lichcn Vergliche vom 5, März 186^,
Z. 4842, schuldigen 21 ft. ö. W. c. «. e.
in die efcnlive üsfelitliche V lstiigcr»ng
dcr dcm letzteren gl.höligcn, im Grnnebuchc
ler Hcrrfchaft BlUichgiatz 8ud Hand 1,
Fol. 25, Rcif.-Nr. 19 vultommlu^n. zn
Millcrdolf Hs.-Nr. 2 licgcnden Realität
sulnmt An- und Zugchöl, im gerichtlich
clhov^nen Schätzmi^smclthe von 4300 fl.
ö. W , gewiliigct und zur Vornahme dct-
sellien die exec. Fcllbiclnngs Tagsa l̂>n^e>l
auf dcn

1 7. A P ' i l ,
18. M a i und
2 2. J u n i 1 8 7 2 ,

jdcSmal Vorm!lta,s um 10 Uh>, hicr-
gcrichlS mit dcm Anhange bcslunmt wor-
den, daß die feilzuvieleuoc Ncalität nur
bci der letzten Fellvietung auch unter dem
Hchützmigöwerlhc an den Mciftblctendcii
hintungigcbcn wcrdc.

Das Schätznng^urotololl^ der Grund-
buchslftlact und dic ^»citalionSbcl/ingüissc
lönncn bcl diescul Gcllc^lc in den gcwöhü'
lichlll Amlsslnlldcn eindeichen wtldcn.

K. l. B,zllts^^lichl Overlaldach, ul»
19. December 1871.

(577—1) "Nr. 2774.

Ezecutive Feilbietung.
Von dem t. t. ^e^>rt.'gerichle Na<-

schach wird bclannl glilnuchl:
Es se, über das An>nchen dcr M^l ia

Sorc von Njlvic gegen Johann ittraion
von Slcin^rab wc^lN aus d»'M gel'chl«
llche» Vel^lclchc vom 18. Api l l 1871,
Z. 779, schlüdigcn 200 fl. o. W. c 3. c
ln die e^culioe üffcnt>lche Vcrsleigcrung
der dcm ^ctzlcrn ucl>ori><»,n, im Grunbduche
der ^^moogilt t»ul) Ä r rg -Nr . 97 neu,
alt 99, vollonlilundtn Rculilül >m ^crichl-
llch elhobcnl.n Hchatzungolvcl thc uon 39^ fl.
0. W., ijcwilligcl und zur Vornahmc drl-
^clbcn ok dl^i Fcilbielungs Tagjatzunglu
auf dcn

19. A p r i l ,
2 1 . M a i und
2 1 . J u n i 1 8 7 2 ,

jcdeSmul Vormittags um 9 Uhr, hier-
gcrichts mit ocl:l Anhnngc bcstlmnlt wor»
dcn, daß die fcilzublcttndc ilic^lllät nur
bci dcr letzten Fettbletung cmch unter dein
Zchüßun^owelthc an dni Meistbictenden
hintangegcdcn werde.

Das Zchännngspil'lotoll, cer Ornnd«
buchsc l̂ract und die Vicitalioliöuedingnissc
tonnen bei diezcm Olllchle in den gewöhn»
lichcn Nmlsstunden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Ralschach, am
16. Dcccmb.r 1871.

(618—2) Nr. 1069.

3teassllmirult^ dritter crec.
NeaUtättll-Vclstcigeruttg.

Vom l. l. slädt.'dclcg. ÄczirlSgcrlchte
in âil)»«ch wird bclannt gcmachl:

Es sei über Ansuchen dcr Gertraud
Pechan von ^aibach d>c cfccnl. Feilbielung
der dem Johann K'tclj von I^glacl gc»
höiigcn, gerlchlllch auf 4566 fl. glschah-
leN. im Grundbnchc dcr Herlschaft So->
:'ucg^8u1) U,b.-Ni. 208, N^lf. Nr. 164
Uu> lulnlnelidrn H^lb^ube z>ot,0. 310 fl.
c. 8. c >m RcufsullnrllNgSllige btllxUi^et
ul,d hiezu o>e Fcllbiltuu^s - Tuttsutzun/
und zwar die drille, auf dcn

3. A p r i l 1 8 7 2 ,

Vormiltaqs von 9 bis 12 Ul,r, in der
Amletanzlei n>il dcni Änhungc angcvldnel
warden. d.,ß die Pfanlncalüäl bcl dilfel
Feill'iclunc, unch unter dem KchätznugS-
w^llhe hintangcc,cbcn werden ivlid.

Dic VicilalioüS Hcdln^niffe, wor>>ach
lnsbcsondnc jcdci Vicllaxl vor gcmach-
tcm Anbote e>n I0pcrc. Vadlum zu Han-
den der ^icllationscomuiijslon zu erlcgen
hat, sowie das Lchaylin^sprololull »nd
der OrlN'dl'uchsertract lonncn in dcr dies-
gerichtlichen Ncglstiatut cingcschcn werden.

laibach, am 30. Jänner 1872.

(622—2) Ne. 22106.

Emmmlliss.
Van dcm k. l, slädt.-deleg. Veziilsge«

richte laibach wiid dcn unl'el^nlit wo bĉ
findlichcn Älichacl M^rlinz nnd dessen
Ncchisnuchfuignn crinnclt:

Es habc- Franz Mart in; uon Llcfans«
doif durch Hcrin Or. ÄlioSc g'gr,> Michael
Marliliz und dcfsci, Ncchlsnachfolgcr nn-
betanülc!' ÄlifcnthallcS r^ow. 'Anlllcnnung
dcs Eiucnth^msrcchteS dcr Ncaliläl Ulb.-
Nr. 10^ aä D. N. O. E"M!nc!ldc Vail>ach
durch Elsctznng der Kl>ic do xraog. 22len
Dcccmb.r 1871, Z. 22106. ciligtlnacht.

Da diese ttlage dcn Gctl".,li!n wcgcn
ihres n»b»tan!.tcn AufcnlhalteS nicht zi>>
gcslellt wcrden lann,würt!c dcnf»!ldc»l uulcr
Aüoidnuug cincr Tigsatzn^g zum mllndli<
chen Velfahren anf den

5. A p r i l 1 8 7 2 ,

Vormittags 9 Uhr. vor diesem Gerichte
Hcrr Dr. Anlon Rudolph Acwocat hier
als (>'ur3,wr ad licwm anfMr l l l .

Dcsfen w.rdcn M'ch^cl Marlinz nnd
dessen Ncchlt'nachfol^c,ü zu dem Ende
c>innert, daß sie allenfallc« selbst rcchzciiig
zu clschcincn odcr einen Äcvollmüamglcn
benennen, os>.r aber dcm bestellten (^lii'ü-
tor !ic1 actnm ihre Vchclfe mit^uthlilen
h^bcn, widri^cng dic Ncchl̂ sachc mil dcm
Vctzlcrn nach Boisch^fl dci O. O. mrhan-
,'cll werden u„d sie sich sclt'st die Folgen
eines Versäumnisses zu^uschreli/en hätlcn.

^aibach, am 27. December 1871.

(6 l 7—2^ Nr. 3945.

Zwcite und dritte erec.
FcilbietttNll.

I m Nachhange zum E^icte vom 7lcn
Männer 1872. Z. 225, wird vom l. k.
siädl.. delec,. Ärzirlögcrichte Kaibach be-
kannt s^eniacht:

Es w.ne nach dcm zn d>r »nit dcm
Bescheide uom 7 Jänncr 1872, Z. 225,
anf den 28. Feblrar 1872 anncotOnclen
crecntivcn Feildictung der dcm Ioscf Tio<
dcö gchörigln, im Giundbuchc Cmnmcnda
Lutsch «ul) Utt'.cN!-. 104, '1'0ül. I, Fo!.
23«; nnd Nct.-Nr. 224. l o m . I I I , Fol.
245 uä Magistral ^aibach voilommcndcn,
gerichtlich nn? zwar erstelc auf 2506 fl.
40 kr. lind letztere auf 130 fl, fteschätztcn
Ncaliläten lcin .stanftusliger erschienen ist,
lediglich zur zweiten und drillen anf dcn

3. A p r i l und
4. M a i 1 8 7 2 ,

angeordneten lfcculiuen Fcilbietnng mit
dcm vorigen Anhange geschritten.

K k. städt-dclcg VczirlSgcricht Laibach
3, Mär ; 1872.

( 6 3 2 - 2 ) ^ 5 7 4 4 . ^

Reasslllllilllltl, dritter efec.
Realitiitcll-Versteisieruttg.

Vom k. t. Bezirksgerichte Gull f i ld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Ant. Dov<
Sal von Gioßpndloa, durch den Macht-
haber Johann I r l iö von Gnilfeld die
errc. Verstrlgclrung dcr t»m Johann und
der Maria Pouzon von Gioßpndlog «chil-
,ia.en, geochtüch ans <>20 fl glschählcn, der
HcllschaftTharnamhuil «ul) Bc l^ -N, . 243
uoltolnmcndlN Wclng,!rlc„!c^l!lä!, sammt
A"- und Zigchür l)ew,lllgcl und hi.zu
die Fellbmungs-Tügsatzung, und zwar
die drille, anf den

, 23. M ä r z 1 8 7 2 ,

Vormitia^S von 9 bis 12 Uhr. in der
iA in iS l in^ i lncracrichlS mil dcm Anliangc
anglordnel wuidrn, daß d>e Pianor ul'lät
bei dirser Fcllblrtung unch nntci dcm Schaz^
znngsw'llhc ulnlunuegcbcn wcldcn wild.

Die V!c>wl>cwSbcd!m,nisse, woinach
iüSbciondcic jcdcr ^ililanl vor gcmachlcnl
Anbole rin lOprrc. Vadium zu Handen
de> ^lc'llationscommlsslon zu cllcgcn hat,
fowic daS SchätzunaSplotoloU nnd dcr
G'lindl'lichl'rfttact lünnrn i „ dc, diesgc-
»ichllichm R^islr»tln cingcschcn wcidcn.

K. l. Bcz"t>gcricht Gultfcld, aM
20. October 1871.
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(633—1) Nr. 1340.

Curatolsbsstcllllilg.
Der Feilbictungs-Bescheid vom

17. Februar 1K72, Z. «9«, betreffend
die in dcr Executionsfache der k. k.
Finanzvrocuratur in Laidach gegen
Josef Perteku M o . 50 ft. 21 ' / / k r .
bewilligte ĉ cc. Feilbietung dcr im
Grnndbuchc Kroifeneg Urb.-9ir. 1,
Rctf. Nr. 1 , dann im magistratlichen
Grundduche ^ld Nctf.-Nr. 1 7 5 ' ^ ,
177, Urd.^l ' i . 1 «5)5/1, E^t.'C.^itt
mero 54 vorkommenden Realitäten
ist den unbekannten Rechtsnachfolgern
des Jakob Stcrlckar zu Handen des
ihnen aufgestellten ^m'iliol' lul ilotuin
Herrn Dr . Munda in Laibach zuge
fertiget worden, an welchen auch die
weiteren cinfchlägigcn Erledigungen
ergehen werden.

Dessen werden die Rechtsnachfolger
des Jakob Stcrlckar zur allfä'lligcn
eigenen Wahrung ihrer Rechte ver-
ständiget.

Laibach, am 12. März 1872.

(582—3) Nr. 1063.

Cllrawrsbestcllung.
Von dem k. k. Landesgcrichte Lai-

bach wird kundgemacht;
Es sei über das Gesuch dcr krai-

Nischen Sparlasse gcgcn den Bcrlaf;
des Herrn Friedrich (5cnl Wilcher pet«.
1575 si. ö. W. sammt Anhang, wegen
erec. Schätzung des mit dem gcricht
lichen Pfandrechte belegten laudtäflichcn
Gutes Steinberg den unbekannten
Erben der Herr Advokat Dr . Anton
Pfcsfcrcr als Curator aufgestellt wordcu.

Laibach, am 27. Februar 1872.

(613—2) Nr. 1303.

Curatvrsbchclllmg.
Das k. k. Landesgcricht macht

bekannt, daß die für Maria Vabnik
bestimmte Rubrik vom Bescheide 27tcn
Februar 1872, Z. l)27, betreffend die
executive Fcilbictung des Anton Babnik-
schcn Haufes Hs.-3tr. 25 auf dcr Pola-
navorstadt zu Laibach, über Ableben
dcr Maria Vabnik dem für deren
unbekannte Erben aufgestellten Cura-
tor Herrn Dr . Anton Rudolph zu-
gestellt worden fei.

Laibach, am 12. März 1872.

(606—3) Nr. 82.",.

CuratMbcstcllung.
Der dicsgcrichtliche Bescheid vom

heutigen Tage uud glcicheu Numero,
womit die Einverleibung der Ucbcr̂
tragung dcr auf dem im magistratlichcn
Gruudbuchc 5>i1, Consc.-Nr. 2^i vor-
kommenden Hause des Herrn Karl Tam-
bornuw sür die Frau Theresia Pfeiffer,

t ^ « " ^ ^ " ' s ' U ' " Kautschisch, has-
«nden Forderung pr. 525 dulden
^ ' , .5 , " ' " " " das Fräulein Maria
Lukamtsch a n f a n d der Schätzuugs-
u r k u n d e v o m i l ) . ^

Todtenschemcs vom 23. Jänner 1872
bewilliget wurde, wird dem Herrn
Advocatcn Johann Brolich, als dem
für den Nachlaß der Frau Theresia
Pfeiffer aufgestellten Nni-iüor:u1 il0wi„
zugestellt, wovon die unbekannten Erben
nach der Frau Theresia Pfeiffer zur
allsälligen eigenen Wahrung ihrer
Rechte hicmit verständiget werden.

K. k. Landcsgcricht Laibach, am
13. Februar 1872.

(540—3) Nr. 1102.

Aimn1isatw!ls-Mct.
Bon dem k. k. Landcsgerichtc Lai-

bach wird über Anfuchcu dcr löblichen
k. k. Fiuanzprocuratur für Krain die
Einleitung dcr Amortisirung der an-
geblich in Berlust gerathenen 2"/,.
krainifchen Domestical - Obligation
Nr. 988, vom 1. Ma i 1785, per
1100 ft. E.-M., lautend auf Herrn
Kaspar Grafen v. Frangcpan auf
Stiftung heiliger 'Messen bei den
P. P. Franziskanern zu Tersat, be-
williget.

Diejenigen, welche auf vorerwähnte
Obligation einen Anspruch stellen wol-
len, werden hiemit aufgefordert, ihr
Recht darauf binnen Einem Jahre
fcchs Wochen drei Tagen, vom unten
gefetzten Tage an, so gewiß bei diesem
Gerichte nachzuweisen, als widrigens
auf neuerliches Anfuchcn obige Obl i -
gation für amortisirt erklärt werde.,
würde.

Laibach, am 2. März 1872.

(596—3) Nr. 790.

CuratorsbestcUimg.
Der Befchcid des k. k. Bezirks-

gerichtes Lack vom 4. Jänner 1872,
Z. 38, in Folge dessen von dem in
dcr krainifchcn Landtascl eingetragenen,
auf Namen des Thomas Schucidcr
vergcwä'hrtcn Zchcnde zu Lipica und
Ncufaß von drei Huben der die An-
dreas Schlffrcr'sche nun Katharina
Iamnik'fchc Hübe betreffende Zchend
abgeschrieben und unter Eröffnung
einer neuen Einlage bci dcr traiinfchcn
Landtafel auf Namen des Thomas,
Peter, Michael, der Miza und Miua
Triller umgefchrieben wurde, wurde
dem Herru Dr. Anton Pscffcrcr als
(Wiktor !̂ ä K0wm des unbekannt wo
befindlichen Thomas Schneider und
feiner aUMigen Rechtsnachfolger zu^
gestellt.

Hievon werden Thomas Schnei-
der M'.d feine Rechtsnachfolger zur
allfä'lligcn eigenen Wahrunq ihrer
Rechte verständiget. '

K. k. Landcsgcricht Laldach, am
17. Februar 1872.

(527—:;) Nr. 835.

Eiccutive Fcilbicttlug.
Vo» dcm l. l. ÄczirtsMlchlc Wippach

wild l)icmll belannl gemacht:
Es sci nucr das Ä»suchcn dcr Frau

Mcuia Sczui, von Wippach ucgcn Hex»
Johlinn Dolcnz l. l. Obciliculcnam vcui
Wippach, dcrzcil in W<cn, wegen aus dcm
Uihcllc vom 26. Mai 1863, Z. 2381.
schuldigen 1050 ft. ö. W. c. 8. c. in dic
cxcclllivc osscl,ll>chc Bcrslci^ciulig del dcm
^chlcrcn ucyoll^c», in> Gruiidbuchc Sl^pp
UH .̂ 13 und 203 Httlschaft Wlpp^ch
'1'uiu. ^ . , Eu l r . -Nr . 7 und l o w . XV,
M8. 304, 307, 310, 3 l 3, 319, 322 m>o
325 vvilonlmcl'dcn Nculualcn im gcllchl
lich crhobelnn Scha^ul!g0lvclll)c von
8300 sl. ö. W. iltwill'ücl und zu, Bor-
nähme dcrscll>en die Fcilbictungs Tagsaz-
zungcn auf dcn

l 3, A p r i l ,
I 4. M u i und
, 5 . J u n i 1 8 7 2 ,

jcdcernal VormitlagS um l) Uhr, in dies»r
^cüchlotailzlll nut dcm Allha^gc licslimlnl
worden, duß d>c scilzubiclcndc Ncalüäl nur
t'^l tcs lcyttn Fcilbiclun^ auch unlcl dcn,
^chnvml^owcllhc an dc» ^iclsldiclci'dcn

Da? ^chutzl»,^piolvloll, dcr (Ärnnd.
'"checxtlact m,d d,e ^.cil.t>o„edcki..«>nsse
lo.u.c.. do diclcm Gcr.ch.e in dcn ftewöl)»-
lichcn Anueslunden c i »^ - lm , wcrdcn

K. l. Gczilte^richl W.ftpach au,
21. 3cdluar 1872.

^4'.9~2) Nr. 130.

AnffordclUllg.
H>oln l. l. ^cziilsgellchle ln ^dli^» wl>b

dci! u»lill^!>l>t wo b'.fil>dlichel> Murlm
Zigoi! u.l> !̂ ume cliüücil:

6e> l̂ â c Gcltralld Ianlcr vo» l̂oilfch
>ll. ,̂ 9 llülciln IN vlannci 1«72, Z u ^
!.'!v), um s.-.c Todceclllärnllh aliycsuchi
und o ,'ci ihm ^ l ^s Rudolf als ^ma>
il!^ ^^jgcslcUl worden; Mai l in Z>gon wild
dahcl auf^soldcil,

b in«, cn ( i i n c m J a h r e
liei dicscin Äczlls^richtc zu erscheinen,
odcr dlls>llbc auf cmc andcrl,- Ärl ln d>c
Kcnntniß von fcincm ^ebcn zu sctzcn, wi-
drigcns üocl mnclltchcs i^lnschrcilln zu
jciinr TodcScrtlarung gcschlillcn wtidcn
wurde.

K. l. VczillSgcricht Idrici, am 20lcn
Jänner 1872.

(541—3) N l ^ 9 3 .

Erccutive Fcilbictuug.
Bon dem t. l. Bcziltsgcrichle Ober»

laibach wird hicinil dctannl gemacht:
6s fei über das Ansuchen dcS ^orcnz

Pcttouc als Ccssioniu dcr <<nna Pctrouc
von Millcrdols gegen Iuscf Pclrouc von
Millcroors wcgrn aus dcm Urlyrile vom
8. October I6^i(i, H. 4?6d. und dcr
Ccsflvn vom 13. Scpilmoer 1870 schul-
iugcu 151 fl. ö. W. c. «- c. in die rfccullve
össcnllichc Bcrslclgclung dcr dcui Vl'hlcllü
gcyorlgcn, im (^rundduchc dcr Hcnschall
BlUichglütz l̂ ud l o w . 1, Hol. 2tt ^clf.»
Nr. 22 vortomlncndcn zu Mille»dorf lic.
^lliden Realität s^mml U». u»d ^ugchör
un gcrichllich cil)vlicncn Schäpuü^ewcrlyr
vun 2627 sl. 40 lr. 0. W . ^cwlU^el u»d
zur Bornahmc derselben llc czcculloc Kell»
bielungS'Tagsahull^cn uuj ocn

13. A p r i l ,

15. M a i und
1 l i . I u n i 1 tt 7 2 ,

jcdcsmal wornulia««!' um 10 Ul)i, hierge^
llchlS mit dc>n Äl!l)lu>gc l>lfl,:,!ii!l wo'dc»,
daß die scilzndicllNdc R^alilat nur bei
dcr lcyicu ^c,lliiclung auH unlci dcm
Schatzul'gswctthc au dcu ^inildlttcndcn
hililungcgcvll! wcrdc.

Das Schützull^plolololl, der Grund»
l'uchöcfllucl uud dic ^icilallonelicoluglusic
loi,ucn licl dicj<>m Mllchlc >n dcn gewoyll-
lichcu Ämieslundcn eingeschcn weioln.

it . t. Äcznlsgcnchl O^cilail'uch, am
16. ^eliruül 1872.

(263—3) Nr. 172.

Eliluicrullg.
Bon bcm t. l ^czlilsgcilchlc Wlppach

wild dcn unvclannlc» <ll>splcchelu d r̂ »ach-
benannten ^lundsluclc hirrmü elinnerl:

lös habe Äxdicas Uckmar vo» Uslj^,
N>'. 30 durch »i)r. !̂ozul wider düscll<cn
die itlagc aus l>lsil^ung dcS Hausco summl
Wlll^ich^flsgcliauden Conjc. < '.>ir. 30 lu
Uslja Pare.»Nr. 44 nut 2tt Q«mdl.-«lflr.
der Hulljwclde Hcln.l Parc.-Nr. 81« nut
2O' " /^ „ l lMs t , . »l»o dcs ^clcre Zcllii l
Palc..N>. ttl^, nul 478 lH«l i l r . , bcs
Ackers i»ri j^in^ni Paic. »Nl.'^Ott mit
ü3'"/,<>„ l^ttlstr. ui'd Pur<. Nr. !10i1 u»l
5 3 5 " ' / , ^ ^ ötlsll., dca Äckcrs mit Wcln
vorl Pa>c.'Nr. I l l mil 83'"/,<,<, HMs«>.
des Ackers uul Wcin jctzl ^,c>l vin<1oj<^
Parc.-Nr. 1058/1 unl 508 l^«lsl>. und
Paic.'Nr. 1060 1 Mll 450 l__^«ljlr und
dcr vom Novices Sl ld i l , Änlou <t)atlll
und Joses iirauooliu bcgläozlcn Wcldc jctzl
Wcuigaitcn !)î (1u>wv(; uub ^lclC^: 13icn
Jänner 1872, Z. 172, hltlamlS clngc^
vruchi, wo»ubcr zur mündlichen Be>hal,d>
lung die Ta^satzung auf den

16. N p r i l 1 8 7 2 ,

f>üh !) Uyr, m,t deln Nnhangc des ß 2^
a. (Ä. O. ungcordncl, m»d dcu Otllaglcn
wcften chrcs ui>r»ll<umlcn Allfci,lliül!s«>
Anll'N Zuolclj von Uslja ulS (.'usllwr ud
ilcwm aus ihtc (Älsahr nnd ztoslc«' licslcUtl
wuroc.

Oesfcn wtldtn dufclbcn zudem (5l>d<-
vcrslandlgct, dc>ß sic allc„f>,lis zu rcchlc
Zcit scll^'l zu cischciüc», oc>ll sich ci„cn
cmdtlln Sachwlllcr zu bislcll.n n»d anhc<
namhaft zu machc» huben, nudî en«« diese
Nccdlesuchc mil dcm ausylsiclltrn Curator
vcrhaildcll wcldc» wild.

K l. VczillSgcrichl Wippoch, am I4ten
Iäi>l,cr 1872.

(6! 9 ^ 2) Nr. 1364.

Rclicillitiolt.
Bon dem l. l, lla>l.-del^. VszillSge-

richlc ^ail'ach wird betont gemacht:
(5s sci wlger, nicht ^ugrh«lt.lier i'ici»

< lic'lisrx'dinsiü'sse die N licilotioi, der vom
Franz Flurial tic von Potol bei "er Ne-
licitcttion c>m 16. ILnticr r>st̂  denen, zur
Ncalilät des Aeol» Rcbol von Perooo
3ich Urb..Ns. 94 <̂ ll S l . Maiein aeböli«
gl!' Wcinpülc<llen «noivt und Xoöeum«
v citi^in Nr. 1264. 1270 und 1271
Vt. G. Orohlüp auf Gefahr uno Kosten
des Franz Floriamic bewilliget und auf

den 3, A p r i l d I . .
VolN!ltllis;S 10Ul)l-, hllrarlichtS mit dem
Bcisutze llnsslo,dnet worden, daß dicsc
Parccllen bci der Ta^fatzung um jeden
Piei? werden hilitangcaeben wcrden.

^aiboch, um 7. Februar 1872.

( 6 0 3 - 3 ) " ^ Nr. 1575

Dritte crec. Frilbictn:!^.
I m Nachhange zu dcn (ödicttl, vom

28. November 1871, Z. 6825, Ulid 28len
Illnuc, 1872, Z. li6i», wi,d vom ?, t.
VezirlSaerichlc Adrlsbcrg hicmil bclannt
gemacht:

Es werbe die mit dcm Ätschcibc v,':n
28. November 1871, Z. 6825, auf deu
6. März 1872 angeordnete zweite exccu«
tiys Feildictung der den, ^ilcas Bole von
Koie qchösiqcn Nraliläl «ul> Urb.-Nr. 255
ltd Hcrischcifl Adclsberg mil dcm fllr ab»
^chalt.n erllärt, daß es lcdiczlich bei der
mit obigem iNrschribe auf den

5 A p r i l 1 8 7 2 ,
BoriluttanS lO Uhr, anc,cordnc<ei, dritten
rrcc. Feilbictuna dcr obbszeichnctet, Rea-
lität das Verbleiben habe.

K l. V^irlsgerichl AdelSbercz, am 5ten
Mär, 1872.
( 6 2 5 ^ 2 1 Nr. 453.

Relicitlition.
Bum l. l statt..deley. ÄsziilSgerichte

^aib>.ch wird bclan>'l gemach« :
Es sci ubcr Ansuchcn dcs Dr. Julius

o. Wurzdach wrc,ln nichl elNßehallclicr
^!cit^l!0!>ebcdii,gn!sse die Nclicilalion der
von Jerl'i Strumbl lici dcr dlittcn sfcc.
steilbiclunss am 19. Jul i 1871 erslandcncn
M^ria Ä^lund'schcn Realität «nd Urd..
Nr 75. l̂ 2 Pais,-Nl. 1067/u und 1067/b
Eil'!«.,. Nr 1258 ad Somicag bchufs
EnbllN^ung der Foideiung aus dcm
Mclsll^lhsvclllirilui^elb'scheide vom 4len
Novcmbcr 1871, Z. I 7 I ! ) 8 , pr. 80 fi.
samml 6°/^ Zinsen seil 19. Ju l i 1871
lind die Efeclilionelostc» auf W^fuhr und
Kosten dcs Ic,ni Sliumdl bcwiUistet u»d
zur Bornahmc dersclbe» dic Ta^fatzung
auf dcn

6. A p t i l b. I . ,
Vormittaas 10 Uhr, birrsscrichts mit dcm
Vrisahc an^eordllcl, daß dic Reulilül hicbei
um jeden Preis hililana.cbeben wlrden wird.

Dcr Glundbuch5rflracl,d!t^lcitalione-
bcbilistnissc und das SchatzungSprotokoll
loülirn hicißerichls lin^eselicn werden.

!l/aibach, cim l>. Fcl'rllcr 1872.
( 6 2 4 - 2 ) Nr. 1150.

Rcliffllmil nllss dritter ercc.
RelUltäteu-Versteisscrullss.

Bom l. l, sllldl. beleg. Gc^rlegcrichtt
^aidach wird bllcmnt gemacht:

ES sci über Ansuchen dcs Mart in
O ,̂orcuc von Slofclra die cfeculive Fcil-
bicwrill der dcm Johann Hocevar von
Tlatc gchdrif,cn. nclichllich cins 4447 fl.
20 lr. ncschählcn, im Giuüdbuchc Srisen-
bc,q 8ud Nccti.-Nr. 700 vollommendcn
Ncalilät wc»<cü schuldiucn 852 ft. 12 lr.
c. 8. c. im Rcassumirun^ewe^c bewilliact
und hiezu die FeilbillunaS Tüasatzung, und
zwar die drille, auf dcn

3. A p r i l 1 8 7 2 ,
BoimitlayS von 9 bis 12 Uhr, in der
Ocrichlolcmzlcl mil den. Anhange angcvldlnl
worden, duß die Pfalidiculilät bc, dieser
^cildictllna a»ch uriler dem Schätzung.«,
wertlie liinlai'ncuebcn wcrdc» wird.

Dir Vlcttunrns-Vcdlncjllisst, wornach
inSl'csondcrc jcdcr ^icilanl vor grmachlem
A>,bc>tc cin lOperc. Bud,um zu Handen
dcr ^icilatione.Commission zu c,le^<n hat,
so wie das Echotznnqs Pioll'loll und der
Grundbuchs Efüalt ldnnen in der die«,
yerichtlichen Registratur cinucslhcn weiden.

Malbuch, um 30. Janner 1872.
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Eine Witwe
toünfdjt ib,re 3 e i t Ärunfcn obir ©ödi
nerintun ju tnibmrn. 2lbrcffe in ^er Q$*
pebition biefer 3eitunß» (648)

ÜMer* unb 2ln[trctd)cr*

AXTO^ VERBIß,
§ctrcnflüffc 9tr» 208 in üaibacb.

©efcvtigte flibt fid) bie @b,rc, ba8 p. t. Ĵu^
bltcum aufmerfom $u machen, baß ftc aöc in
ba« SWalerfadj cinfdjlageubcn Wrbeimt tu ber
©tabt al$ auf bem ?anbe übernimmt, unb
bürgt für bic folibefle, fdjneflfte unb billigste
©cbieuung.

$odjad)tung«t}ott
Marie Verbi«*,

(609-2) ffiitiwe.

SSctm Lf^ofhtmtc
toirb ein geprüf ter ((328—3)

ber jug(eid) geprüfter ^ d e g r a :
pt)tft ist, fogtetcfy aufgenommen.

©ute bitten unb ViauttonSfčifjtg*

feit werben geforbert. 2)a3 SHäljere

beim f. f. «ßojtomte ^bria selbst.

$bria, am 14. 2ttarj 1872.

«nuiiimidjniHV
Stm fitnfttgen 3)tcn$tag am

2 6 * fcief CÖ SWoitatcs, 25or*
mittag um 9 Ul;r, toerbeu bic
äTCorajftmcfcn in 3ttouca neben
ber Aparfc »ert 3urccf, am ©a=
leuc=(Srabat, ^artientoetje &cr=
lauft. (654—1)

kauflustige toerben etnge*
laben, um 9 UI;r auf ber be-
nannten SÖtcfe 3U erscheinen.

Docent Dr. T A N Z E R
ail« Cjrrfix;

roolnit unb orbinivt im ^ o t c l (Elefant
Z. Storff simmer t»r. JM un* 37,
täiiiid) Don 8 bid 12 Utjr unb oou 2 bi«
(5 Ut)t. (Ü56—1)

I
ilhelnisdorfer7IALK-
na* Cppoljct H. fetter,

^vof. im ber üöirurr Mltuit,
nicht m i t ^cr II O F I -
Kelten l' li a r I u 1 a •
n o r I c 411 vcviucdifc»,
h r H M c r a'<S n l l e ait-
Dcrcu jetjt im » a i i ö c l vots
lommcuDcH IVfal^c^tracte.

31uf ^lii'Sftelliiiiflcii uviümürt .
Ĵ üv srtfi^e(ircnDc, £rf)iunif)C, befünbevü

Brust-, liiin^cii- und
llalskmiikc.

\ B . i^oljljdnncrfcnöcr Srfatj bee fd)iocr
tjcvöauürticn l^rl»erlliraiicH

nad) professor N l O l l l O y e r tu

Xübtugcn, nebst ^» i tkOCl«; 2)eiü[d}-
lanbfl bfbeutciibftcr Vuugrufliuifcr.

(1. Dualität f»0, 7f>, 85 (r., fl. 1, 10;
2. Oualität 30, 45 fr.)

3(tm-fctiitiiiiß.
„<5isiisf)c um 2 (fyla.9 DOII 36rcm so

„ b e r ü h m t e n SDfolwtractc ncbfl ̂ Jla\\cx-
„tvQct--̂ Boiibon8 u. üHoI^ytractsS^ocolabm."

F. Lehm,
©afttuirtl) in 2)iir (^ööljmtn).

iM^^cpotö für üaÜ'sld): ~&Q
iBoi beii .fterrcii 5tpottjcfi-rn O l l o k n r

Mrlirnk, ißiciicifiioöi1, F,rn»Hiu*
HlE-Ncliitx — bei ^raii AI. lOjr&fit-
li«>rfi;er — unb bei .£>mu *l<»hi«iiii
l ' e r d a n .
UßilDclmeiborfifrliJMiv^robui-tcM gabi i t

D. Jos. Biiijlorlo A < o.
(ili?int). (2«»:W 20)

(653—1) f f c o > I « i y St- 8d-

]\Ta *O. t. 111. oh » uri Kjiilraj se bo pri /upaniji v

Senožet^ih pohiniuje seiio/eskepi tr/in ^n
navdarka na lesovino (1)oIjmanr 1 n -̂ illurhtantfd)l<:n>

po javnej dražbi proti kuveiji 10 % za 1. ali vec let v zaküp dajalo.

Zaküp zaene s prvini dnevom prihodnega mesca aprila.

Na pismeno, z 10% kaveijo položcno, v postavuej obJiki pisano

ponudbo se bo popolni ozir jemalo, ce bo pred dražbo k podpisani

županiji došla, kjer i dražbeni pog-oji na ogled ležijo.

Trxiiu Kiipaiiija Meiiozcc-c^ dnd 15. sušca' 1872.

4l(kNtcki*rolf*IiiNcli - ljii£ai'i*clic»ft

Escompte - Bank - Wechsler - Geschäft
Wien. 4-ralicn Jl'r. 18H,

SßJiv besorgen SBbrfe = Aufträge rafd) unb bisiigfl (jeflfit feljt mäfttgen 3UWU6 "nb
u^nen für im 2)epot gelassene (Effecten brn möglicl)fi billigsten Binefuß, bagegen Dcrjmfeu mir

Geldeinlagen
bei Stägiger Äünbigutig mit 5 percent, bdiJOtägißer AiinbiouiiQ mit 6 percent,

MPranki m. p. pn\ 5)

A M 1 O 31* € E .
SBtr empff̂ fen jum ©eginue ber Caufaifon unseren ooqüglidiru

Silitto I I-CBI
feuerfeste Riegel, ffUftffßcn Cljon, feuerfe|len $anb
j u beu bitliflfhMT g l e i s e n in beliebigen P a r t i e n .

^roje t jürcu u n b sJ?i-ei«blättei » n a b e u auf SJcrfangen g r a t i ö ücrfnibet . ( 5 0 9 - 3 1

Steinbrücker Cement»Fabrika
StcinbtücC in ^teiermar!.

Grosso Niederlage
ÜPlt

KUNSTPRODUCTEN
aus Tos aim - Vf armor.

Ciibf-3gcfertigter befî t iu nioßrr SIUÜIVQIJI Stnupprobucle, tic von ben c|r ußtett ioötanifcljeii
Äüuftlern componin unb au^gefii^rt wurccn.

2)er SJcrfauf biefer ^aljlrcirtieti uub frfjbueii ©egcuflänbc bauerf bfo^ 8 loge.
1)n3 p. i. ̂ ubticum unb jebt-r l'itbljobev ber Äuufl lueibtu IjöflidjfJ fingflaben, mid) loäfj;

reub biefeö furzen 3f>triuineö ju bcfiidjtn.
2>ie .ftunficicgciiHäHbc njerocu jiim biHigslen greife ocifauft; ba boö p. t. ^3iibiicutn faum

rinf ©eleqtn^it ifatu, eintgrößfic '.'Inomab,! ucn ftuuftprobuetfit û fofjen, crfudje ba?fel(ic, mid}
mit eiuciii ^al]lreid)cn Öcfuitje ju beeb,ieu uub luntn t# Q <d) fciiirn 'ö-barf in bicfni (Scqniftrtiiben b.at.

3)ie Siicbcriagc beftubrt im c^ciualißcit ^KotV^cit Wciuülbc, am «*>ö»f ̂ loU 5lr. ÜJ4.
Um jalreidifu Jöefuri) inttci

Alessandro (xuerrieri
(658-1) au« fttorenj.

^Gebrüder Leder's balsamische MilMSlil - Sfiiffi "^st. 25 kr. j
; . ^^^^^^^_^^.^ 4 Slji(.k 5
> ist iiar.h vorlitijjfMiilrn Hcgntachhingcn vieler Acr/te und müdirinischnr Auto- j„ O
< riUitcn ajs besonders zweckmässig zur Krlarigiinj? einer weichen, zartuil ( . j r K . m packet X
< und v\'cisscn Ha lit hefunden worden und kann soinil als ein höchst u(\ \,r ö
') mildOM, VOISCllölierndcs und erfrischendes tägliches Waschmittel um ö
•> s o m e h r n a i n e n l l i c l i U a i n e n u n d K i n d e r n , s o w i e P e r s o n e n m i t g e l b e r , r a u h e r x
< und a usges prung e 11«: r Haut dringendst »tiempsolilcn werden, als die gewöhn- ^ -̂Qfca^ A
} lichen Seilen der Jel/l/.eit rncislens zu sehr mit Alkalien ühersiittî L sind urxl //ZrJWlBS^ O
) somit nur schiidlich auf die Haut wirkeri können. (MäRi¥a) ^
^ Die bulsnill. Kr<lllllSSÖl-Seise erscheint in rosarothen Kti<|U':tlen v e r " yjBTOEJf Q
_y packt und mit nebenstehendem Stempel versehen, und wird fernerhin zu obigen ^ J J ^ j ^ o
-> Kalirtkspreisen /u haben sein für Laibach bei C1HI*I BoMCllltMrll , A l l s Oll Y
j I4I*IM|I«*I* und l l r i iMll lHIl llirM<*liilx;, Apotheker, sowie auch für {'. il l i : (iarl kris- X
U per, F r i e sach : Aj>oth Otto KicJilcr, I d r i a Jo.sef Hlranetzky, Klagensur t A|»olh. Anton Q
J Ueini tz , J o h S u | i p a n u n d A p o l h . F . H r w c i n , K r a i u b u r g : Kranz K r i s p c r , S p i t i a l : li. Max Q
? W » l l a r u n d für V i l l a c h : be i M a t h . Kürs t . ( 4 G O - 2 ) g

(631—2) 996.

Curatolsbcstcllullss.
D e n be i t i t s vcis lordcnc» B l i S nud

^ohnui Rit?!ö vou M'ttcrpiauschko riick-
sichtlich dcnn allsüUlsscn Erben nnd Rechtö«
»achfolnern wird bcta>'»t gcm'chs, daß die
auf del en Namen lantüdcn Ncassu "irungs-
beschride unm ^8. Novcinder l«71. Zchl
7()Z:i, dcm u«,t>r ünum sür si«: cnfgeilell-
tlN (^urator aä uctum Fr^nz Paul<n von
Mllleiriculschtu ;ug»,stl,llt rroldcn ist.

ss. t. Äczlltilgctlcht Ourtfcld, am
19. Februar 1872.

(642-1) ' N r ^ 0 6 4 ?

Dritte ercc. Feilbictunst.
Vom t. t, Bez'rtS^crlch«.' Tschcrnemdl

w-rd t>elam,t n^m^cht, daß üder Ansnchcn
dcs Ercculioüofühlcii'H i i ! D>. Kall^res»
i l l an? Pctla» di<! mit Äcscheide vom 8ten
Juli 1871. Z. 3750, dcwilll^lcn «md a»f
dc>, 20, December !87 l uud 19. Iä^incr
1872 angeordneten erste u„d zwcitc cxec.
,^'lliiclnna. dcr dem Ej,cc>itc» Johann
Schweiger aus Tschcrn^mtil gehül-i^cli, im
Gi uüdliuche llä Zladt^ilt Tschcrüembl 3ud
Clur.-'lir. 210, 213, 217. 218 mid 226
uoikommenden, gciichtlich anf 165)1 fl dc
wcilljctc» Ncalllalen lvcgc» aus dein Urlhlilc
vom 24. Jänner 1870, Z. 25>55>, fchulotgen
15) f l. 37 t>. mit dcm Vc,salje als ad
getlj^n crtlält wurden, daß es bei der auf

den 5. A p r i l 1 8 7 2 ,
früh 10 I M , in der Gel>chl?kanzlei an»
beraumltn dritten eicculivcn Vcränßerung
ob^edachler Realitäten mit dem vorigen
Anhange sein Verbleiben hat.

ss. k. Ve;i>t>a.ericht Tschernembl, am
17. December 1871.

(620—1) - Nr. 2496.

Executive Feilbietlmq.
I m Nachhange zum diesgerichtlichen

Ediclc vom 15. December 1871, Zahl
1905)2. wnd vom l. l. städt-dclcg Äc-
ziilSqclichte ^aibach belannt gemacht:

Es lverdc» üb>r Ansuchen dcr Gertraud
Zmrct^r. durch Dr. Costa, die mit Gcsa>!d
vom 15. December 1871. Z. 19652, an.
qeordncte dritte ercculioe iHeittneluna. de,
dcm Michael Podschlcp von Plcöiuie ge
hörigen Ncalilät auf oen

3. A p r i l d. I . ,

Vormittags von 10 bis 12 Uhr, hier.imlS
unr> die mit odigem Ocschelde ang^or^netl»
Fcilnietuli^sleimlne seiner in Efeculion
gezogenen Fahruisse a»f den

8 A p r i l ,
2 2. A p . i l und
I 3. M a i d. I . .

jedesmal Vormillll^s 9 Uhr, im Orte der
F.ihrn'ssc mit dem flühersn A<,ha.,ge über-
tragen.

K. l. städt «d l̂eg Ve^rlSgericht Lai»
bach, am 16. Februar 1872.

(630—2) Nr. 995.

(5m'atorsbestellllng.
Den nubclannt wo abwcsendcn Tabu«

largl<iubigfln Johann und Mar i^ Duhanii
von Münlendorf und dcicn Erben u»d
allfälligen N^chrsnachfolgcrn wird bclannt
gemacht, daß die anf deren N^men lau-
lcnden Mei'looth » Vcrlheill.ngö'Oci'cheide
vom 14. October 1870. Z, 6161, dem
unter Ei»?m ob deren unbekannten Auf,
cnthaltcs filr sie aufgestellten Ourutor
3,li80t>tium Franz ^nbi von Münlcndorf
l'ehofS Erscheines zu, Tcigsahung am Iten
März 187^, Vormittags 9 Uhr, zugestellt
wuide».

K. k. Vezirlsgcricht Gurlfcld, am 19ten
Februar 1872.

(623—I) ?lr. 3465.

UcbertrassUllss
efecutiver Fellbietultss.

Vom l, t. start..dcleg. Beziilsgerichte
Lailiach wird im Nachhange zum diesge-
richllichcn Edictc vom 9. Jänner 1872,
Z. 21767, belannt aemacht:

Es sei die m>t Vesche«o vom 9. Jän-
ner 1872, H, 21707, bewilligte executive
Feilliiltung t,cr dn' U'sula Erjanc von
V Hmarjc auf den z»r Ncalität »ud Urb.«
Nr. 13!, 'I'om. I., I^ol. 30ll uä D, N. O.
Commcnda in ^.'ibach gehörig gewesenen,
arundbüchlich noch nicht abgclrenntcn Act̂ r
/i i v«rwm zuslchendcn, auf 71 fl. geschah«
ten Vesiy« und EigenthumSlechte auf den

, 6. A p r i l ,

11 . M a i und
12. J u n i d. I . ,

jedesmal Vormittags 10 Uhr, hiergerichlS
von AmtSwegcn übertragen wocdeu.

Laibach, am 23. Februar 1872.

(610-3) Nr. 1147^

E d i c t
zur Einberufung dcr VcrlassenschaflSgläu-

biger des verstorbene» Herien MalhiaS

Wolfinger, Privatiers in Planina.

Von dem l. l. Gezii tsgerichte Planina
werden diejenigen, welche als Gläubiger
an die Verlassenschcch des am 14. Jänner
1872 lmt Testament verstorbenen Herrn
Malhias Wolfingcr, Privatiers in Planina
eine Forderung zu slellen haben, aufge-
fordert, be, diesem Gerichte zur A'melduNg
und Darlhnung ihler A"sprüche den

28. M ä r z 1872

um 9 Uhl Vormittags <u erscheinen oder
u,s dat,,» ihl Gesuch schriftlich zu über-
reichen, widrigcnl« denselben an die Vcr^
l.'sse^schaft, wenn sic durch Bezahlu"«
dcr ll!igc>neldclcn Forderungen erschöpft
würd».', lein w<itcrer A"spr»ch zustünde,
als ii'sofeine ihnen ein Pfandrecht gebuhlt.

K. l. Bezirk-gcricht Planina, am 23len

Februar 1872.

Druck und Verlag non I g n a z v . i l l e i n m a y r H Fedor Vamberss iu kaibach.


